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A A R G A U

R A T G E B E R

W a s  b r i n g t  m i r  d i e  a l v - M i t g l i e d s c h a f t ?

In den Lehrberufen haben wir nicht einen

Arbeitgeber wie in der Privatwirtschaft,

mit dem über Anstellungsbedingungen,

Arbeitseinsatz und Lohn diskutiert und

verhandelt werden kann. Auch wenn mit

dem neuen Anstellungsgesetz GAL gewisse

arbeitsgestalterische Komponenten durch

die Schule vor Ort in der Gestalt der Schul-

pflege bestimmt werden können, wird die

Personalpolitik für Lehrpersonen vom

Kanton gemacht. Die meisten arbeitsrele-

vanten Bestimmungen werden durch den

Grossen Rat oder den Regierungsrat erlas-

sen. So kann die einzelne Lehrperson kaum

etwas bewirken, eine Gesamtlehrerschaft

eines Ortes nur sehr wenig.

Um beim Kanton, sei es beim Grossen

Rat, der Regierung oder der Bildungsver-

waltung, etwas zu erreichen, braucht es

einen starken Berufsverband. Der Aargaui-

sche Lehrerinnen- und Lehrer-Verband

alv nimmt diese Rolle professionell und

mit viel Engagement wahr. Um die Inter-

essen aller, von den Lehrpersonen im Kin-

dergarten bis zu den Dozierenden der

Pädagogischen Hochschule, gebührend zu

vertreten, sind die verschiedenen Unter-

verbände für die Arbeit des Dachverban-

des alv sehr wichtig. Die Lehrerinnen- und

Lehrerverbände können allerdings nur so

stark agieren, wie sie auch den Rückhalt

bei den Mitgliedern haben. Daher ist es

wichtig, dass das Standesbewusstsein in

der Lehrerschaft vorhanden ist und über

die Mitgliedschaft im alv die Standespoli-

tik des Verbandes gestärkt wird. Mit der

Mitgliedschaft erwirbt jede Lehrperson

auch die persönliche, direkte Mitsprache

mit dem Antragsrecht im alv-Vorstand,

bei der Stufen- oder Fachorganisation, in

der Delegiertenversammlung, bei Veran-

staltungen oder Schulhausgesprächen.

Der Berufsverband alv ist auch ein Dienst-

leistungsbetrieb. Die Auskunfts- und Be-

ratungsmöglichkeit beim alv-Sekretariat

wird sehr rege benützt und geschätzt.

Rechtsfragen werden vom alv-Sekretariat

kompetent beantwortet. Den Mitgliedern

kommt nötigenfalls die Rechtshilfe durch

den alv-Anwalt zu. Es steht ihnen auch

eine ganze Palette von Vergünstigungen

bei Krankenkassen, Versicherungen, Kre-

ditkarten und bei Einkäufen zur Verfü-

gung. Benützt ein Mitglied diese Ange-

bote, so profitiert es auch finanziell weit

mehr, als sein jährlicher Mitgliederbeitrag

kostet. Zudem werden alv-Mitglieder au-

tomatisch über das aktuelle Schulgesche-

hen informiert, sei es durch das vierzehn-

täglich erscheinende SCHULBLATT, die

LCH-Zeitschrift Bildung Schweiz oder

den alv-Newsletter.

Haben Sie Kolleginnen und Kollegen in

Ihrem Schulhaus, die nicht Mitglied im

Berufsverband alv sind? Sprechen Sie

diese an und raten Sie zur Mitgliedschaft.

Wer genauer wissen will, wer der alv ist

und was dieser leistet, kann sich auf un-

serer Homepage www.alv-ag.ch informie-

ren. Anfang Oktober erscheint die neue

Delegiertenversammlungs-Broschüre mit

dem Jahresbericht. Jeder Schulleitung wird

ein Exemplar zugestellt. Somit sollte es in

jedem Lehrerzimmer aufliegen. Es können

jederzeit weitere Exemplare gratis auf dem

alv-Sekretariat bestellt werden, ebenso die

Anmeldekarten für die Mitgliedschaft.

U r s  N .  K a u f m a n n ,  a l v - S e k r e t ä r

Mitglied im alv werden  –  Anmeldung online über

www.alv-ag.ch!

Ur s N. Kaufmann,
a lv - S e k re t ä r.




